
Agenda-Projekte der Stadt Weingarten: 

Mitmachen lohnt sich! 

 

Projekt „Haushalt der Zukunft!“ – 

Wie ging es weiter? 

 

 

Das Projekt „Haushalt der Zukunft startete am 01. Juli 2003 mit 27 privaten „Test-Haushalten“ und 16 

Projektpartnern. Ziel des Projektes war, die Haushalte durch Vorträge und Exkursionen über ein halbes 

Jahr lang in verschiedenen Themenbereichen zu schulen, damit diese zukunftsfähige und nachhaltige 

Handlungsweisen kennen lernen und dabei sogar noch Geld sparen. 

 

Unterstützt wurde das Projekt u.a. durch einen Besuch der Ehefrau des Ministerpräsidenten Erwin Teufel, 

Frau Edeltraud Teufel, die zusammen mit ihrer Schwester und ihrer Schwägerin in Weingarten weilte und 

für fair gehandelten Kaffee warb.  

 

Im Januar 2005 werden die Veränderungen in den Verhaltensweisen der „Test-Haushalte“ in den jeweili-

gen Themenbereichen anhand von Fragebögen ermittelt und mit dem Ausgangswert vom Dezember 

2003 verglichen. Die Auswertung erfolgt durch die FH Weingarten. Die Erkenntnisse sollen danach auf 

andere Themenbereiche übertragen werden. 

 

Eröffnung des Familientreffs in Weingarten 

Am 10. Januar 2004 wurde der Familientreff in Weingarten offiziell eröffnet. Die gemeinsame Träger-

schaft haben die Stadtverwaltung Weingarten, die Caritas Bodensee-Oberschwaben und die Evang. und 

Kath. Kirche übernommen.  Der Familientreff ist hervorgegangen aus dem Agenda-Arbeitskreis „Jugend- 

und familienfreundliche Stadt.“ Die Teilnehmer hatten dies als wichtigste Maßnahme im Jahr 2003 ange-

gangen und waren hoch erfreut, dass es gemeinsam gelungen ist, dieses Projekt umzusetzen. Neben den 

vielen ehrenamtlichen Mitarbeitern aus der Agenda wird die Organisation auch von einer hauptamtlichen 

Kraft unterstützt, damit auch 2005 weiterhin die zahlreichen Programmangebote des Familientreffs für 

die Familien und Alleinerziehenden in Weingarten stattfinden können. 

 

Eröffnung des renovierten Stadtgartens in Weingarten 

Auch aus dem Agenda-Arbeitskreis Stadtgarten gibt es Erfreuliches zu berichten. Die Bürgerschaft  wurde 

von Beginn an an der Umgestaltung des Stadtgartens beteiligt. Bereits in der Jury des Architektenwettbe-

werbs zur Umgestaltung des Stadtgartens saßen 2 Vertreter aus der Lokalen Agenda 21. Insbesondere die 

Verschönerung der Grünanlage mit seinem Spielplatzboulevard kristallisierte sich als Schwerpunkt heraus. 

Die Ideen, Anregungen und Vorstellungen des Arbeitskreises wurden vollständig übernommen. Der 

Stadtgarten wurde am 07./08. Mai 2004 eröffnet und erfreut sich großer Beliebtheit. 

 

Dies sind nur einige der durch bürgerschaftlichen Engagement erreichten Erfolge im Rahmen der Lokalen 

Agenda 21. Auch für das Jahr 2005 stehen wichtige und interessante Aufgaben an. Informieren Sie sich 

darüber auch im Internet. 

 

Für Fragen zur Lokalen Agenda 21 und zu den Aktivitäten der Arbeitskreise steht die Geschäftsstelle der 

Lokalen Agenda 21 gerne zur Verfügung: 

Stadt Weingarten, Iris Locher, Tel.: 405-106; E-Mail  

i.locher@weingarten-online.de 


